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Newsletter - Haus C.G. Jung 
Küsnacht, Juli 2023

Das Mandala: «Gestaltung, Umgestaltung, des ewigen Sinnes ewige 

Unterhaltung.» (Faust II, Vers 6285) 
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Editorial  
 

 

Liebe Freunde des Hauses C.G. Jung 

   

Am 15. Juni 2023 durften wir unsere neue Sonderausstellung «C.G. Jung – 

Reise ins Unbewusste» eröffnen. Als Stiftung ist es unsere Aufgabe, die 

Erinnerung an C.G. und Emma Jung-Rauschenbach aktiv zu pflegen und zu 

fördern. Sonderausstellungen bieten dazu eine ideale Plattform, geben sie uns 

doch die Gelegenheit, Teilaspekte aus dem Leben und Arbeiten von C.G. Jung 

vertiefter zu thematisieren. Eine Sonderausstellung bedeutet aber immer auch 

ein grosses, zusätzliches Engagement – personell, finanziell und zeitlich. 

 

Das Museumsteam hat sich rund ein Jahr auf die aktuelle Ausstellung 

vorbereitet. Intensive Recherchen, Konzepterarbeitung, Suche nach 

Leihgeber:innen, Szenografie, Redaktion und Grafik sind nur einige der Arbeiten, 

die dafür anfielen. Daneben musste der reguläre Museums- und Stiftungsbetrieb 

aufrecht erhalten werden. Dass wir solche Sonderausstellungen, die das Leben 

von C.G. und Emma Jung-Rauschenbach aus verschiedenen Perspektiven, in 

verschiedenen Zeiten und von unterschiedlichen Seiten beleuchten, überhaupt 

umsetzen können, verdanken wir grosszügigen Unterstützer:innen. Es freut uns 

deshalb ausserordentlich, dass wir auch bei dieser Sonderausstellung auf 

zahlreiche Stiftungen und Organisationen zählen durften, die uns finanziell und 

ideell Unterstützung geboten haben.  

 

Das freut uns, motiviert und bestätigt uns in unserer Arbeit – herzlichen Dank 

dafür! 

 

Wir würden uns freuen, auch Sie in Küsnacht begrüssen zu dürfen und 

wünschen Ihnen allen eine schöne und erholsame Sommerzeit.   

 

Freundliche Grüsse 
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Stiftungsrat und Geschäftsführung der Stiftung C.G. Jung Küsnacht und 

Museumsleitung Museum Haus C.G. Jung  
  

 

Stiftung C.G. Jung Küsnacht  
 

 

 

Eröffnungsfeier 
   

Gemeinsam mit rund 50 Gästen feierten wir die Eröffnung der neuen 

Sonderausstellung im wunderschönen Ambiente des Speisezimmers und bei 

herrlichem Wetter im Garten. Begrüsst wurden die Gäste von 

Stiftungsratspräsidentin Susanne Eggenberger-Jung. Museumsleiterin Eva 

Middendorp führte anschliessend in die Inhalte der neuen Sonderausstellung 

ein. Zum Schluss der offiziellen Eröffnung und als Ouvertüre zum Apéro durften 

die Anwesenden ein stimmungsvolles Konzert der Herrliberger Pianistin Nicole 

Loretan geniessen.  
 

  

Ein grosser Dank gilt unseren zahlreichen und grosszügigen 

Unterstützer:innen! Es sind dies unter anderen: 
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 Stiftung für Jung'sche Psychologie 

 Migros Kulturprozent 

 Stiftung der Werke von C.G.Jung 

 Gemeinnützige Gesellschaft des Bezirks Meilen 

 Walter Haefner Stiftung 

 Ernst Göhner Stiftung 

 Gemeinde Küsnacht 

  

 

Das Museum  
 

 

 

Sonderausstellung «C.G. Jung – Reise ins 

Unbewusste» 
Die Sonderausstellung ist eröffnet und bereits bei den ersten Besucher:innen auf 

grosses Interesse gestossen. Wir freuen uns, über die Sommermonate für 

unsere in- und ausländischen Gäste neu jeweils auch am Freitag die Türen 

unseres Museums offen zu haben. 

 

Unsere aktuellen Öffnungszeiten: 

 

Donnerstag: 13:00 Uhr - 17:00 Uhr 

Freitag: 13:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Samstag: 10:00 Uhr – 15:00 Uhr / zweimal monatlich (vgl. Webseite) 

 

Die Ausstellung ist in folgenden Sprachen dokumentiert: Deutsch, Englisch. 

 

Eintrittspreise 

Erwachsene: CHF 22.- inkl. umfassender Ausstellungs-Guide 

Jugendliche und Studenten: CHF 15.- 

  

Weitere Informationen finden Sie laufend auf unserer Webseite 

www.cgjunghaus.ch. 

 

Eva Middendorp, Museumsleiterin  
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Das Museum – Reihe zur aktuellen Sonderausstellung  
 

 

 

Aus der aktuellen Sonderausstellung «C. G. Jung – Reise ins Unbewusste» 

stellen wir Ihnen in unserem Newsletter in loser Abfolge ausgewählte Exponate 

vor. Als Erstes heben wir das Mandala hervor. 
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Mandalaskizze 1, 2. August 1917, Bleistift und Buntstift auf Papier, 19,2 x 14,5 cm 

©Stiftung der Werke von C.G. Jung, Zürich 
 

Die psychologische Bedeutung des Mandalas begann sich Jung 1916 anhand 

von 29 Skizzen zu erschliessen, die er innerhalb von sieben Wochen zeichnete. 

Die aktuelle Sonderausstellung zeigt davon eine Auswahl. Die Titel der ersten 

Zeichnung, die im Original zu sehen ist, lauten «Phanes» und «Stoffwechsel im 

Individuum». Sie weisen darauf hin, dass es um die Herausbildung eines neuen 
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Gottesbildes (Phanes) in Jungs Seele ging, um einen Prozess, der den 

Menschen in seiner Ganzheit (Stoffwechsel im Individuum) ergreift.  

 

Jung realisierte, dass die Mandalas in symbolischer Form seine psychische 

Verfassung reflektierten und erkannte, dass sie in ihrer Abfolge einen 

psychischen Wandlungsprozess veranschaulichten, der durch den zentralen 

Archetyp des Selbst gesteuert zu werden schien.  

 

«Es wurde mir immer deutlicher: Das Mandala ist das Zentrum. Es ist der 

Ausdruck für alle Wege. Es ist der Weg zur Mitte, zur Individuation.» (C.G. Jung, 

Erinnerungen, Träume, Gedanken, 2018, S. 219) 

 

Denise Rudin, Assistenz der Museumsleitung 
  

 

Die denkmalgeschützte Liegenschaft  
 

 

 

 

 

 

 

Fotos: Museum Haus C.G. Jung  
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Besuch planen  
 

 

 

Das Museum Haus C.G. Jung 

ist jetzt auf Facebook! 
 

Seit Anfang März 2022 erhalten interessierte 

Personen auf unserer Facebook-Seite 

regelmässig Informationen und Eindrücke aus 

unserem Museum. Wir laden Sie herzlich 

dazu ein, uns zu folgen:  

 

Jetzt folgen  
 

   

 

Unterstützung Museum Haus C.G. Jung 
 
Das Museum Haus C.G. Jung ist auf Unterstützung angewiesen. Der laufende 
Museumsbetrieb sowie der Unterhalt der denkmalgeschützten Liegenschaft sind 
aufwändig und teuer.  
 
Wir freuen uns entsprechend über kleine und grosse Spenden, die dabei helfen, 
den Erhalt und die Weiterentwicklung des Museums und der 
Liegenschaft langfristig zu sichern. 
 
Spenden Sie direkt über unsere Website, oder überweisen Sie uns einen Betrag 
Ihrer Wahl auf IBAN: CH18 0877 9001 2500 1805 6. Herzlichen Dank! 
 
Bitte geben Sie im Verwendungszweck Ihren Namen, Email-Adresse und Ihre 
Anschrift an. Wir senden Ihnen gerne eine Zuwendungsbestätigung. 
  

Gönnerinnen und Gönner 
 
Falls Sie unser Museum längerfristig unterstützen möchten, heissen wir Sie als 
Gönnerin oder Gönner herzlich willkommen. Frau Hügli freut sich auf Ihre 
Kontaktaufnahme: sandra.huegli@stiftung-cgjung.ch. 
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Jetzt spenden  
 

   

  

 

Sie möchten unseren Newsletter nicht mehr erhalten? » Abmelden 

Änderungen vorbehalten. 

Museum Haus C.G. Jung Küsnacht | sandra.huegli@stiftung-cgjung.ch | www.cgjunghaus.ch 
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